
DIE SALONS

In den Salons von Paris spielte sich im 19. Jahrhundert ein großer Teil des 
gesellschaftlichen, intellektuellen und künstlerischen Lebens ab. Mel Bonis und 
Frédéric Chopin hatten hier – beide zu ihrer Zeit – ihre geistige und 
musikalische Heimat gefunden.

  Mel Bonis (1858-1937)    Frédéric Chopin (1810-1849)
  Gemälde von    Gemälde von
  Charles Auguste Corbineau 1877    Eugène Delacroix 1838

Die Biografie von Christine Géliot erschien 2009 in Paris unter dem Originaltitel 
Mel Bonis. Femme et «Compositeur». www.mel-bonis.com

Die Kompositionen von Mel Bonis wurden vom Furore Verlag Kassel neu 
herausgegeben. www.furore-verlag.de

Wir bitten Sie um Verständnis, dass Ton- und Bildaufnahmen während des 
Konzertes aus urheberrechtlichen Gründen nicht gestattet sind.
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